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An(ge)dacht 
 

„Bin ich nur ein Gott, der nahe ist, spricht der Herr,  
und nicht auch ein Gott, der ferne ist?   

(Jeremia 23,23“) 

Bei manchen Bibelversen reibt man sich verwundert die Augen. Ein Gott, der ferne 

ist! Wie soll und wie kann man das verstehen? Widerspricht das nicht dem, was wir 

sonst immer hören? So sprechen wir uns am Ende eines jeden Gottesdienstes den 

Segen Gottes zu und meinen damit, dass er mit uns geht. Es geht um die Zusage, 

dass die Ereignisse und Begegnungen, die uns in der kommenden Zeit erwarten von 

der Gegenwart Gottes geprägt sein werden. Bei Besuchen am Krankenbett beten wir 

dafür, dass der Kranke getröstet und gestärkt wird. Er soll in dieser schwierigen Zeit 

die Nähe Gottes in besonderer Weise erleben. Was soll dann das Wort von einem 

Gott, der fern ist? Wer meint, dies sei ja ein Wort, dass wir im Alten Testament finden 

und könne somit für uns nicht mehr gelten, macht es sich zu leicht.  

Das, was Jeremia im Auftrag Gottes zu sagen hat, ist zunächst einmal ein Wort gegen 

eine falsche Selbstsicherheit. Er musste sich mit einigen Zeitgenossen 

auseinandersetzen, die für sich in Anspruch nahmen, ebenfalls im Auftrag Gottes zu 

reden. Was diese allerdings zu sagen hatten, stand in einem unüberbrückbaren 

Gegensatz zu den Worten Jeremias. Sie hatten kein Problem damit, auch im Namen 

anderer Gottheiten zu reden. Sie redeten den Zuhörern nach dem Mund und sagten 

das, was man gerne hörte. Es wird alles wieder gut. Gott ist ein Gott, der letzten 

Endes zu vergeben hat, der sich um sein Volk kümmert – egal, wie dieses auch 

handelt. Wenn Jeremia zur Umkehr ruft, so stimme das nicht. So, oder so ähnlich 

lässt sich ihre Botschaft zusammenfassen. Dieser Gott, den die Falschpropheten im 

Sinn hatten, hat keinem mehr weh getan, hat die Menschen nicht zur Umkehr gerufen. 

Das war kein heiliger und ewiger Gott mehr, der die Sünde der Menschen nicht duldet. 

Wer so redet, der macht Gott zu einem Spielball eigener Vorstellungen und Wünsche. 

Hier setzt der scharfe Protest Jeremias ein. Gott ist und bleibt souverän, er ist der 

ewige Gott, der sich nicht nach unseren Vorstellungen richtet. In diesem Sinn ist er 

fern – er lässt sich nicht begreifen und erfassen, er entzieht sich unserem Zugriff. Wir 

dürfen ihn nicht auf unsere Vorstellungswelt reduzieren. Er ist der Herr, dem wir nur 

in Ehrfurcht begegnen können. Das gilt damals wie heute. 

Also ein Wort gegen falsche Selbstsicherheit und zugleich ist es auch ein Trostwort! 

Früher hatte man die Vorstellung, dass die Gegenwart Gottes vor allem an den Tempel 

gebunden war. Wer Gott begegnen wollte, der musste sich nach Jerusalem 

aufmachen und ihn dort auf-suchen. Was aber war mit denjenigen, die fern waren, 

weil sie z.B. wie zur Zeit Jeremias im Exil in Babylon lebten – 1000 km von der Heimat 

entfernt? Waren sie damit auch von Gott getrennt? Was ist mit denen, so würden wir 

vielleicht heute fragen, die sich in großer Distanz von Gott befinden, weil sie sich – 

aus welchen Gründen auch immer – von ihm entfernt haben? Was ist mit denen, die 

 

 An(ge)dacht 

glauben, Gott sei weit weg von ihrem Leben, von ihren Fragen und ihren Problemen? 

In diesem Zusammenhang wird das Wort von dem „fernen Gott“ tatsächlich zu einem 

ermutigenden Wort. Denn dieser souveräne Gott ist einer, der nicht an Zeiten und 

Orte gebunden ist – er ist eben auch an den ganz fernen Orten da! Das mag unseren 

Eindrücken und Gefühlen widersprechen, aber es ist der Zuspruch, dass auf seine 

Gegenwart Verlass ist.  

„Bin nicht ich es, der Himmel und Erde erfüllt?“, so steht es im unmittelbaren 

Zusammenhang des Monatsspruchs. Ja, der souveräne und ewige Gott, den wir nicht 

erfassen, geschweige denn verstehen können, sagt zu, dass es keinen Ort gibt, an 

dem er nicht wäre. 

Dr. Michael Schröder 

 

Geburtstage 

„DER HERR WENDE SICH DIR IN LIEBE ZU 

UND ZEIGE DIR SEIN ERBARMEN.“ 

4. MOSE 6, 25 
 

  September   Oktober 

 04. Alexander Einloft   04. Ellen Beimborn 

 12. Paula Lenz   05. Herta Burk 

  24. Larissa Ciliox   06. Elia Samuel Nosbusch 

 27. Joachim Ciliox    12. Paula Bischoff 

       Dirk Burk    21. Inga Maria Westphal 

 
 

Allen, die in dieser Zeit Geburtstag haben, auch den hier nicht 
Genannten wünschen wir von ganzem Herzen alles Gute und Gottes 

reichen Segen. 



September 2024 - Termine FeG Hommertshausen 

 
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen, sowie Angebote zu den Online-Gottesdienst und mp3-Mitschnitte von Predigten finden Sie unter 

                                                                                https://www.feg-hommertshausen.de/ 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Moderation /  
Predigt 

Musikalische 
Begleitung 

Technik Begrüßung 
 

So.01. 10:30 Gemeinsamer Gottesdienst Dautphe M. Schröder    

Di.03. 19:30 Allianzgebetsstunde M. Schröder    

Fr.06. 17:30 Start Gemeindewochenende     

Sa.07. 9:00 Start Gemeindewochenende mit Frühstück     

So.08. 10:30 Gottesdienst-Abschluss 
Gemeindewochenende / Opfertag 3 

H-D. Schlauß 
M. Schröder 

Heinz-J. Dietz M. Leinweber  

Di.10. 19:30 Bibel- und Gebetsstunde M. Einloft    

So.15. 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl M. Leinweber/ 
W. Weniger 

 D. Leinweber  

Di.17. 19:30 Bibel- und Gebetsstunde I. Werner    

Do.19. 15:00 Seniorennachmittag in Dautphe Dr. Daniela Knauz 
Bund FeG 

   

So.22. 14:30 Gem. Gottesdienst Jahresfest Mornshausen M. Schröder    

Di.24. 19:30 Bibel- und Gebetsstunde M. Schröder    

So.29. 10:00 Gem. Gottesdienst in Mornshausen R. Gerhardt    

 
                                                                     Fahrdienst: Dietmar Leinweber 06468/911716 
                                                               
                                          Blumendienst: 24.08.-06.09. Irma Wege; 07.09.-20.09. Ruth Werner; 21.09.-04.10. Martina Ciliox 
 

https://www.feg-hommertshausen.de/


Oktober 2024 - Termine FeG Hommertshausen 

 
Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen, sowie Angebote zu den Online-Gottesdiensten und mp3-Mitschnitte von Predigten finden Sie unter 

https://www.feg-hommertshausen.de/ 
 

Datum 
 

Uhrzeit Veranstaltung Moderation /  
Predigt 

Musikalische  
Begleitung 

Technik Begrüßung 

Di.01. 19:30 Allianzgebetsstunde M. Schröder    

So.06. 10:30 Gem. Gottesdienst in Dautphe M. Schröder    

   Di.08. 19:30 Bibel- und Gebetsstunde M. Einloft    

   So.13. 10:30 Erntedank-Gottesdienst mit Kigo D. Leinweber/ 
Lissi Lenz 

Renate M. Leinweber  

   Di.15. 19:30 Bibel- und Gebetstunde M. Schröder    

   Do.17. 15:00 Seniorennachmittag Friedensdorf     

   So.20. 10:00 Gem. Gottesdienst m. Abendmahl 
in Mornshausen 

M. Schröder    

   Di. 22. 19:30 Bibel- und Gebetsstunde I. Werner    

   So.27. 10:30 Gem. Gottesdienst J. Ciliox/ 
W. Freitag 

 P.D. Ciliox  

   Di.29. 19:30    Bibel- und Gebetstunde M. Einloft    

      
 
 

    

                                                                     Fahrdienst: Dietmar Leinweber 06468/911716 

                                    Blumendienst: 21.09.-04.10. Martina Ciliox; 05.10.-18.10.Gabi Eckhoff; 19.10.-01.11.Marga Einloft 
 
 
 

https://www.feg-hommertshausen.de/

